Berlin, im Juli 2005

Liebe Patientin, lieber Patient,

Wie Sie sicherlich schon aus den Pressemitteilungen der letzten Tage und Monate entnehmen konnten, unterliegt die Charité mit allen ihren Standorten einem umfassenden Wandel. In Zeiten leerer öffentlicher Kassen unterliegt selbstverständlich auch die Charité außerordentlichen Sparzwängen. Diese erfordern eine strukturelle Neuordnung der medizinischen Versorgung in Berlin. Hierzu bedarf es eines weitsichtigen Konzeptes zur Sicherung der Krankenversorgung. Allerdings werden momentan die Sparmaßnahmen in erster Linie auf dem Rücken der klinischen Leistungsträger, der Ärzte und Krankenschwestern,  ausgetragen. Das Vorhaben des Vorstandes, Berlin zu einem „Leuchtturm der Lebenswissenschaften“ zu machen, ist jedoch hierdurch nicht zu erreichen.  

Schon jetzt wird es immer schwieriger, notwendige Untersuchungen und Behandlungen zeitnah durchzuführen. Aufgrund der zunehmenden Arbeitsbelastung der Ärzteschaft im Bereich administrativer Aufgaben, können heute schon weniger als 30% der täglichen Arbeitszeit für die Versorgung der Patienten aufgewendet werden. Sollten es zu einem Stellenabbau von Arztstellen kommen, wird eine adäquate Behandlung nicht mehr möglich sein. Die Aufrechterhaltung der klinischen Versorgung ist momentan nur durch eine Subvention durch die  Ärzte möglich, die 85.000 unbezahlte Überstunden pro Monat erbringen. Um möglichen Schaden von unseren Patienten abzuwenden, bedarf es jetzt öffentlichkeitswirksamer Aktionen, um auf diesen Missstand aufmerksam zu machen.

Aus diesem Grund sind für die erste Augustwoche bundesweit Protestaktionen geplant. In dieser Zeit wird es zu Verzögerung in der Patientenversorgung kommen. Eine ausreichende ärztliche Betreuung von Notfällen wird selbstverständlich auch in dieser Zeit gewährleistet sein.

Ziel der Aktion ist es, eine Verbesserung der Patientenversorgung und erträgliche Arbeitsbedingungen für die klinisch tätigen Ärzte zu erreichen. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Aufgrund einer geplanten konzertierten Aktion wird es am 04.08 und 05.08 zu größeren Zeitverzögerungen im klinischen Ablauf kommen. Geplante Aufnahmen und Operationen für diese Tage müssen abgesagt werden. Auch die Polikliniken werden in dieser Zeit nur dringende Notfälle behandeln können.

Sollten Sie einen Termin zur Vorstellung in dem angegebenen Zeitraum haben, werden Sie einen Ersatztermin erhalten.

Wir rufen Sie hiermit auf uns, in dieser gemeinsamen Aktion zu unterstützen und den öffentlichen Druck auf Politik und Vorstand der Charité zu erhöhen. 

Über Ihre Kommentare zu dieser Aktion würden wir uns freuen. Sie können sie uns unter aerzteinitiative@charite.de zukommen lassen.

Mit freundlichen Grüßen

Die Ärzteinitiative der Charité

